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PLANZEICHNU NG  im Maßstab 1 : 1.000 

´

 
Luftb ild des Sta a tsb etrieb es Geob a sisin form a tion  un d V erm essun g Sa c hsen  
Sta n d: Jun i 2018 

Plangrund lage n 
Die Pla n grun dla ge der Sa tzun g b ildet ein  Auszug a us dem  Am tlic hen  Liegen sc ha fts-
ka ta sterin form a tion en  (ALKIS) des Sta a tsb etrieb es Geob a sisin form a tion  un d V er-
m essun g Sa c hsen  (GeoSN) La n dkreis M ittelsa c hsen , Gem ein de Striegista l,  
OT M a rb a c h 

RECHTSGRU NDLAGEN 
Bauge se tzbuch (BauGB) - in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  03.11.2017 (BGBl. 
I S.3634) zuletzt geän dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  08.08.2020 (BGBl. I S. 1728) 
Baunutzungsve rord nung (BauNVO) - V erordn un g üb er die b a ulic he Nutzun g der 
Grun dstüc ke in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  21.11.2017 (BGBl. I S.3786) 
Planze iche nve rord nung 1990 (PlanZV 90) - V erordn un g üb er die Ausa rb eitun g der 
Ba uleitplän e un d die Da rstellun g des Pla n in ha lts vom  18.12.1990 (BGBl. I S.58), zuletzt 
geän dert durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  04.05.2017 (BGBl. I S.1057) 
Sächsische  Bauord nung (SächsBO) - in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  
11.05.2016 (Säc hsGV Bl. S. 186), zuletzt geän dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  
11.12.2018 (Säc hsGV Bl. S. 706) 
Sächsische  Ge me ind e ord nung (SächsGe mO) - in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g 
vom  09.03.2018 (Säc hsGV Bl. S. 62), zuletzt geän dert durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  
15.07.2020 (Säc hsGV Bl. S. 425) 
 

Auf die Bea c htlic hkeit weiterer Gesetzlic hkeiten  wird hin gewiesen . 
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ZEICHENERKLÄ RU NG 
 
  Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hs der Ergän zun gssa tzun g 
   
  Ergän zun gsfläc he zur Ein b eziehun g ein zeln er städteb a ulic h geeign eter 

Außen b ereic hsfläc hen  in  den  im  Z usa m m en ha n g b eb a uten  Ortsteil 
gem äß §  34(4) Nr. 3 Ba uGB 
 
U m gren zun g von  Fläc he für da s An pfla n zen  von  Bäum en , Sträuc hern 
U n d son stigen  Bepfla n zun gen  (§ 9 Ab a s. 1 Nr. Buc hsta b e a  Ba uGB) 
 
M a ßn a hm e A1: An la ge ein er Ra n dein grün un g 

 
Planze iche n d e r Plangrund lage 
 
  Geb äudeb esta n d  
   
  Flurstüc ksgren ze 
   
  Flurstüc ksn um m er 
 
 
Hinwe ise  
 
  Üb ertra gen der Geb äudeb esta n d 

 
M a ßa n g a b e in  m  
 
Leitun gen  un terirdisc h (n a c hric htlic h) 
  Zwec kb estim m un gen : 
  Telekom  
 
Leitun gen  ob erirdisc h (n a c hric htlic h) 
  Zwec kb estim m un gen : 
  Elektroleitun gen  
 
 
 
 

 

, , ,ELT

- - -TK

SATZU NG ÜBER DIE EINBEZIEHU NG EINZELNER AU SSEN-
BEREICHSFLÄ CHEN IN DEN IM ZU SAMMENHANG BEBAU TEN 
ORTSTEIL GEMÄ SS §34 ABS. 4 NR. 3 BAU GB  
 

Ergänzungssatzung „Sie d lungswe g“ in Marbach, 
Ge me ind e  Strie gistal,  
 
Die Gem ein de Striegista l erlässt gem äß §34 Ab s.4 Nr. 3 Ba uGB in  der Fa ssun g der 
Beka n n tm a c hun g vom  03.11.2017 (BGBl. I S.3634), zuletzt geän dert durc h Artikel 2 des 
Gesetzes vom  08.08.2020 (BGBl. I S. 1728) sowie n a c h §89 der Säc hsisc hen  Ba uordn un g 
in  der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  11.05.2016 (Säc hsGV Bl. S.186), zuletzt 
geän dert durc h Artikel 2 des Gesetzes vom  11.12.2018 (Säc hsGV Bl. S. 706), in  
V erb in dun g m it §4 der Gem ein deordn un g für den  Freista a t Sa c hsen  (Säc hsGem O) in  
der Fa ssun g der Beka n n tm a c hun g vom  09.03.2018 (Säc hsGVBl. S.62), zuletzt geän dert 
durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  15.07.2020 (Säc hsGV Bl. S. 425), n a c h 
Besc hlussfa ssun g durc h den  Sta dtra t a m      .      .         die Ergän zun gssa tzun g 
„Siedlun gsweg“ Gem ein de Striegista l, OT M a rb a c h b estehen d a us: 
 
 - der Pla n zeic hn un g im  M a ßsta b  1:1.000 
 - den  textlic hen  Festsetzun gen  
 
Die Sa tzun g tritt m it ihrer Beka n n tm a c hun g in  Kra ft. 
 
 
Striegista l, den      Siegel   Bürgerm eister 

Hinwe ise  
 
1) Sollten  Spuren  b isher un b eka n n ten  a lten  Bergb a us a n getroffen  werden , so ist 
gem äß § 5 Säc hsisc he Hohlra um verordn un g da s Säc hsisc he Ob erb erga m t da von  
in  Ken n tn is zu setzen . 

 
2) Sofern  Bohrun gen  n iedergeb ra c ht werden , b esteht Bohra n zeige- un d 
Bohrergeb n ism itteilun gspflic ht b ei der Ab t. 10 Geologie des LfU LG. Für die Erfa ssun g 
un d Üb erm ittlun g von  Bohra n zeigen  n a c h La gerstätten gesetz steht ein e 
In tern eta n wen dun g zur elektron isc hen  Bohra n zeige un ter 
www.b ohra n zeige.sa c hsen .de zur V erfügun g.  

 
3) M utterb oden  ist gem äß § 202 Ba uGB un d §1BBodSc hG sepa ra t zu gewin n en  un d 
fun ktion sgerec ht zu verwerten . 

 
4) Boden fun de gem äß § 20 Säc hsDSc hG sin d b ei der Den km a lsc hutzb ehörde 
m eldepflic htig. Die b a ua usführen den  Firm en  sin d durc h den  Ba uherren  a uf die 
M eldepflic ht hin zuweisen . 

 
5) In n erha lb  der Fläc hen  für Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  sin d Z iergehölze un d 
frem dlän disc he Arten  gen erell n ic ht zulässig. Auf den  son stigen  
Grun dstüc ksfläc hen  kön n en  Z iergehölze n ic ht prin zipiell a usgesc hlossen  werden . 
Ein e Häufun g (vgl. Arten n ega tivliste) ist jedoc h a us ökologisc hen  un d 
gesta lterisc hen  Grün den  zu verm eiden . In sgesa m t wird v.a . a us ökologisc hen  
Grün den  die b evorzugte V erwen dun g von  heim isc hen  La ub b a um -, Ob stb a um - 
un d Stra uc ha rten  em pfohlen . 

 
6) Sollten  währen d der Ba upha se sc hädlic he Boden verän derun gen  n a c h 
BBoden Sc hG b eka n n t werden , so ist dies dem  Refera t 23.6 Ab fa llrec ht- un d 
Boden sc hutz des LRA M ittelsa c hsen  um gehen d a n zuzeigen . 

 
7)  Zum  Sc hutz vor Ra don  ist ein  Referen zwert für die üb er da s Ja hr gem ittelte Ra don-
222-Aktivitätskon zen tra tion  in  der Luft von  300 Bq/m ³ für Aufen tha ltsräum e un d 
Arb eitsplätze in  In n en räum en  festgesc hrieb en . Wer ein  Geb äude m it 
Aufen tha ltsräum en  oder Arb eitsplätzen  erric htet, ha t geeign ete M a ßn a hm en  zu 
treffen , um  den  Z utritt von  Ra don  a us dem  Ba ugrun d zu verhin dern  oder erheb lic h 
zu ersc hweren . Diese Pflic ht gilt a ls erfüllt, wen n  die n a c h den  a llgem ein  
a n erka n n ten  Regeln  der Tec hn ik erforderlic hen  M a ßn a hm en  zum  Feuc htesc hutz 
ein geha lten  werden . Wer im  Ra hm en  b a ulic her V erän derun g ein es Geb äudes m it 
Aufen tha ltsräum en  oder Arb eitsplätzen  M a ßn a hm en  durc hführt, die zu ein er 
erheb lic hen  V erm in derun g der Luftwec hselra te führen , soll die Durc hführun g von  
M a ßn a hm en  zum  Sc hutz vor Ra don  in  Betra c ht ziehen , soweit diese M a ßn a hm en  
erforderlic h un d zum utb a r sin d. 

 
8) U m  grun dsätzlic h Pla n un gs- un d Kosten sic herheit für da s a n gestreb te Ba uvorha b en  
zu erla n gen , em pfehlen  wir der Ba uherrsc ha ft ein e sta n dortkon krete un d a uf die 
Ba ua ufga b e a usgeric htete Ba ugrun dun tersuc hun g n a c h DIN 4020 b zw. DIN EN 
1997-2 durc hführen  zu la ssen .  

  
9)  Bei V ersic kerun g von  Ob erfläc hen wa sser üb er die Boden zon e ist sic herzustellen , 
da ss dies sc ha dlos erfolgt. V ern ässun gsersc hein un gen , Boden erosion  un d 
Beein träc htigun g Dritter sin d a uszusc hließen . Die V ersic kerun gsfähigkeit des 
U n tergrun des ist un ter Bea c htun g des Arb eitsb la ttes DWA-A 138 n a c hzuweisen . 

10) Im  V orfeld von  Ba um a ßn a hm en  wird die Durc hführun g ein er sta n dortkon kreten  
un d a uf die Ba ua ufga b e a usgeric hteten  Ba ugrun dun tersuc hun g n a c h DIN EN 1997 
un d DIN 4020 em pfohlen .  

(11)„V or Begin n  von  Boden ein griffen  im  Ra hm en  von  Ersc hließun gs- un d Ba ua rb eiten  
m üssen  durc h da s La n desa m t für Arc häologie im  von  Ba utätigkeit b etroffen en  
Area l a rc häologisc he Gra b un gen  durc hgeführt werden . Auftreten de Befun de un d 
Fun de sin d sa c hgerec ht a uszugra b en  un d zu dokum en tieren “. 

(12) Durc h den  V orha b en träger ist m it den  La n d b ewirtsc ha ftern  der Fläc hen  
rec htzeitig Kon ta kt a ufzun ehm en , um  Pa c ht- un d 
Bewirtsc ha ftun gsa n gelegen heiten  ordn un gsgem äß zu klären . 

VERFAHRENSVERMERKE 
 
1. Der Gem ein dera t Striegista l ha t in  öffen tlic her Sitzun g a m  29.10.2019 die 

Aufstellun g der Ergän zun gssa tzun g „Siedlun gsweg“ in  M a rb a c h, Gem ein de 
Striegista l, gem äß §34 (4) Nr. 3 Ba uGB b esc hlossen  (Besc hluss-
Nr.: 62/07/Okt2019).  

 
 
  Striegista l, den     Siegel    Bürgerm eister 
 
2.   Der Gem ein dera t Striegista l ha t in  sein er öffen tlic hen  Sitzun g a m  11.02.2020 

den  En twurf der Sa tzun g in  der Fa ssun g 02/2020 m it Begrün dun g geb illigt un d 
zur Auslegun g gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB sowie zur Beteiligun g der Träger 
öffen tlic her Bela n ge gem äß § 4 Ab s. 2 Ba uGB b estim m t (Besc hluss-Nr.: 
07/01/Feb 2020). 

 
  Striegista l, den     Siegel    Bürgerm eister 
 
3. Der En twurf der Sa tzun g in  der Fa ssun g 02/2020 m it Begrün dun g ha t in  der Z eit 

vom  23.03.2020 b is 24.04.2020 öffen tlic h a usgelegen . Die öffen tlic he Auslegun g 
ist m it dem  Hin weis, da ss Stellun g n a hm en  währen d der Auslegun gsfrist von  
jederm a n n  sc hriftlic h oder zur Niedersc hrift vorgeb ra c ht werden  kön n en , im  
Am tsb la tt Nr. 03/2020 vom  14.03.2020 ortsüb lic h öffen tlic h b eka n n t gem a c ht 
worden . Gleic hzeitig erfolgte die V eröffen tlic hun g a uf dem  Beteiligun gsporta l 
Sa c hsen  www.b uergerb eteiligun g.sa c hsen .de un d a uf der Hom epa ge der 
Gem ein de Striegista l www.striegista l.de. M it Sc hreib en  vom  16.03.2020 erfolgte 
die Beteiligun g der b erührten  Behörden  un d son stigen  Träger öffen tlic her 
Bela n ge.  

 
 
  Striegista l, den     Siegel    Bürgerm eister 
 
4. Der Sta dtra t ha t die vorgeb ra c hten  Beden ken  un d An regun gen  der 

Ö ffen tlic hkeit sowie die Stellun g n a hm en  der Behörden  
a m      14.07.2020         geprüft un d gem äß §1 (7) Ba uGB a b gewogen  (Besc hluss-
Nr.: 32/04/Juli2020). Da s Ergeb n is wurde m itgeteilt. 

 
 
  Striegista l, den     Siegel    Bürgerm eister 
 
5. Die Sa tzun g wurde vom  Sta dtra t a m  01.09.2020 b esc hlossen  (Besc hluss-Nr. 

38/05/Sep2020). 
 
 
  Striegista l, den     Siegel    Bürgerm eister 
 
6. Die städteb a ulic he Sa tzun g wurde a usgefertigt.  
 
 
  Striegista l, den     Siegel    Bürgerm eister 
 

7. Der Sa tzun gsb esc hluss un d die Stelle, b ei der die Sa tzun g a uf Da uer währen d der 
Dien ststun den  von  jederm a n n  ein gesehen  werden  ka n n  un d üb er den  In ha lt 
Auskun ft zu erha lten  ist, wurden  a m      .      .         ortsüb lic h b eka n n tgem a c ht. In  
der Beka n n tm a c hun g ist a uf die Gelten dm a c hun g der V erletzun g von  
V erfa hren s- un d Form vorsc hriften  un d von  M än geln  der Ab wägun g sowie a uf die 
Rec htsfolgen  (§§ 214, 215  Ba uGB) un d weiter a uf Fälligkeit un d Erlösc hen  von  
En tsc hädigun gsa n sprüc hen  (§§ 44) hin gewiesen  worden . Die Sa tzun g tritt m it 
ihrer Beka n n tm a c hun g in  Kra ft. 

 
 
  Striegista l, den     Siegel    Bürgerm eister 
 

 
 GEMEINDE STRIEGISTAL 
 

 LANDKREIS M ITTELSACHSEN 
 
 ERGÄ NZU NGSSATZU NG  „SIEDLU NGSWEG“ IN MARBACH 
 
 BEARBEITU NGSSTAND :       09/2020 
 
 M ASSSTAB :    M  1:1.000 
 
 
 
 PLANV ERFASSER :   BÜRO FÜR STÄDTEBAU  Gm b H CHEM NITZ 
      LEIPZIGER STRASSE 207 
      09114 CHEM NITZ 
      TEL: 0371/3674170   FAX: 0371/3674177 
      e-m a il:    in fo@sta edteb a u-c hem n itz.de 
      In tern et: www.sta edteb a u-c hem n itz.de 
 
 
 
 
      GESCHÄFTSLEITU NG 
BLATTGRÖ SSE :  1075 x 590   

 

TEXTLICHE FESTSETZU NGEN 
§1 Ge ltungsbe re ich 
(1) Der räum lic he Geltun gsb ereic h der Ergän zun gssa tzun g um fa sst ein en  

Teilb ereic h des Flurstüc ks 393/1 der Gem a rkun g M a rb a c h. 
 
§2 Zulässigk e it von Vorhabe n 
(1) In  den  im  Z usa m m en ha n g b eb a uten  Ortsteil n a c h § 34 Ab s. 4 Nr. 1 Ba uGB 

werden  die Ergän zun gsfläc hen  n a c h § 34 Ab s. 4 Nr. 3 Ba uGB ein b ezogen . 
 

(2) In n erha lb  der un ter (1) festgesetzten  Bereic he ric htet sic h die 
pla n un gsrec htlic he Z ulässigkeit von  V orha b en  n a c h § 34 Ba uGB in  V erb in dun g 
m it ein zeln en  Festsetzun gen  n a c h § 9 Ab s. 1 Ba uGB. 

 
§3 We ite re  Fe stse tzunge n 
(1) In n erha lb  der zeic hn erisc h festgesetzten  üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc hen 

sin d Geb äude a ls Ein zel- oder Doppelhäuser in  offen er Ba uweise m it m a x. 2 
Wohn ein heiten  (WE) zulässig. 

 

(2)   Ga ra gen  un d Ca rports sin d n ur in n erha lb  der zeic hn erisc h festgesetzten  
üb erb a ub a ren  Grun dstüc ksfläc hen  zulässig. 

(3) PKW-Stellplätze, Gehwege sowie Z ugän ge un d Z ufa hrten  sin d in  
wa sserdurc hlässiger Ba uweise a uszuführen . 

 
§4 Naturschutzre chtliche  Re ge lunge n 
(1) Die erforderlic hen  Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  im  Sin n e §§1a  un d 9 Ab s. 

1a  Ba uGB sin d in n erha lb  der Ergän zun gsfläc he durc h den  jeweiligen  
Ein griffsverursa c her a uf eigen em  Grun dstüc k durc hzuführen . 

 
(2) Durc h den  Ein griffsverursa c her ist a uf eigen em  Grun dstüc k je a n gefa n gen er 

40 m ² versiegelter Grun dfläc he ein  sta n dortgerec hter, heim isc her La ub b a um  
gem äß Arten liste A oder ein  sta n dortgerec hter Ob stb a um  gem äß Arten liste B 
zu pfla n zen  un d zu erha lten .  

(3) Durc h den  Ein griffsverursa c her ist a uf eigen em  Grun dstüc k die zeic hn erisc h 
festgesetzte Ra n dein grün un g A1 a us freiwa c hsen den  Sträuc hern  un ter 
Bea c htun g des Säc hsNRG ein e zweireihige Pfla n zun g sta n dortgerec hter, 
ein m a l verpfla n zter Sträuc her versc hieden er Arten  der Arten liste A oder B im  
Pfla n za b sta n d von  höc hsten s ein ein ha lb  M etern  zu pfla n zen  un d zu erha lten . 
Auf der grun dstüc ksa b gewa n dten  Seite der Hec ke ist ein  Sa um streifen  von  1 m  
Breite ein zuric hten . 
M a ßn a hm en  zur Besta n dspflege der Ra n dein grün un g: 
Auf-den -Stoc k-Setzten  ein zeln er Hec ken a b sc hn itte im  zeitlic hen  
Ab sta n d von  10 b is 25 Ja hren  

a b sc hn ittsweise V erjün gun g 
M a hd des Sa um es a ller drei b is vier Ja hre – kein  M ulc hen  

 
Der Gehölzsc hn itt soll m öglic hst spät im  Win ter, jedoc h spätesten s An fa n g M ärz 
erfolgen . Gehölzsc hn itt un d die M a hd des Sa um es erfolgt durc h den  jeweiligen  
Grun dstüc kseigen tüm er, a uf dessen  Grun dstüc k sic h die Hec ken pfla n zen  
b efin den . 
 

(4) Die festgesetzten  Pfla n zm a ßn a hm en  sin d b is spätesten s zum  En de der a uf die 
Fläc hen in a n spruc hn a hm e folgen den  Pfla n zperiode a uszuführen . Als 
Fläc hen in a n spruc hn a hm e gilt die erste erdein greifen de Ba um a ßn a hm e 
in n erha lb  des jeweiligen  Ba ugrun dstüc kes. Die Fertigstellun g der festgesetzten  
Pfla n zm a ßn a hm en  ist der Gem ein de Striegista l a n zuzeigen . 

 
(5) Die Pfla n zun gen  für Ausgleic hs- un d Ersa tzm a ßn a hm en  sin d un ter 

Berüc ksic htigun g folgen der M a ßga b en  durc hzuführen : 
­ a ussc hließlic h sta n dortgerec hte geb ietseigen e Gehölze verwen den , 
­ da uerha fter Erha lt der Gehölze ist zu sic hern , Na c hpfla n zun gs-
erfordern is b ei Ab gän gen , 

­ Fertigstellun gs- un d U n terha ltspflege n a c h guter fa c hlic her Pra xis, 
­ Pfla n zun gen  un ter Bea c htun g des Säc hsisc hen  Na c hb a rsc ha fts-
gesetzes (Säc hsNRG) vorn ehm en . 

 
(6) Die Festgesetzten  Pfla n zm a ßn a hm en  sin d durc h den  V erursa c her b is spätesten s 

ein  Ja hr n a c h Fertigstellun g des Geb äudes a uf eigen em  Grun dstüc k zu 
rea lisieren , zu pflegen  un d da uerha ft zu erha lten . 

 

Arte nliste  
Die Pfla n zun gen  erfolgen  a n ha n d der Arten listen  geb ietsheim isc her Gehölze: 
 
Arte nliste  A – Bäume , Sträuche r und  Kle inge hölze 
 
Bäume  Sträuche r und  Kle inge hölze 
Ac er c a m pestre Felda horn  Corylus a vella n a  Ha seln uss 
Ac er pseudopla ta n us Berga horn  Euon ym us europa eus Pfa ffen hütc hen  
Betula  pen dula  Hän ge-Birke Gen ista  germ a n ic a  Dt. Gin ster 
Ca rpin us b etulus Ha in -Buc he Ligustrum  vulga re Gem ein er Liguster 
Fa gus sylva tic a  Rot-Buc he Lon ic era  xylosteum  Rote Hec ken kirsc he 
Prun us a vium  V ogel-Kirsc he M a lus sylvestris Holza pfel 
Quercus petra ea  Tra ub en -Eic he Prun us spin osa  Sc hlehe 
Quercus rob ur Stiel-Eic he Pyrus pyra ster Wildb irn e 
Sa lix c a prea  Sa l-Weide Rosa  spec. Wild-Rosen  
Sorb us a uc upa ria  Gem ein e Eb eresc he Rub us fruticosus/ia eus Brom -/Him b eere 
Tilia  corda ta  Win ter-Lin de Sa lix spec. Stra uc hweiden  
Tilia pla typhyllos Som m er-Lin de Sa m b uc us n igra  Sc hwa rzer Holun der 
  V ib urn um  opulus Gem ein er Sc hn eeb a ll 
 
Die Gehölzliste soll sic h a n  die Liste a usgewählter ein heim isc her Gehölza rten  
(s. An la ge 1) un d dem  M erkb la tt zur V erwen dun g von  Gehölzen  im  La n dkreis 
M ittelsa c hsen  orien tieren  (s. An la ge 4). 
Arte nliste  B – Obstsorte n 
Apfel, Birn e, Pfla um e, Kirsc he, 
 
Die Ob stsorten wa hl soll sic h a n  der Liste a lter Ob stsorten  (s. An la ge 2) un d dem  
M erkb la tt zur An la ge von  Streuob stwiesen  im  La n dkreis M ittelsa c hsen  orien tieren  
(s. An la ge 3). 
Arte nne gativliste : 
Cotoneaster spec. Z wergm ispeln  Picea spec. Fic hten  
Chamaecyparis spec. Sc hein zypressen  Thuja spec. Leb en sb äum e 
Juniperus spec. Z ypressen gewäc hse   

 
Die Arten  der Arten n ega tivliste sollen  kein e V erwen dun g fin den . 
 


